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Im Rahmen der landesweiten Aktion 
„Hui statt pfui“ führten die Naturfreunde 
Mettmach zum wiederholten Mal eine 
Flurreingigungsaktion durch.

Herzlichen Dank an alle Personen, die 
sich an dieser Aktion beteiligt haben.

P.S. Jeden Samstag veranstalten die 
Naturfreunde im ehem. Koblederstadl, 
Großweiffendorf ein Klettertraining (siehe 
Veranstaltungen).

Flurreinigungsaktion 2010 Foto Naturfreunde Mettmach



Gesunde  
Gemeinde
Stammtisch für  
pflegende Angehörige

am Donnerstag, 20. Mai 2010, 20 Uhr
im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf.

Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag 
des Monats für die Gemeinden Aspach, Kirchheim,  
Lohnsburg und Mettmach statt (nächster Termin 
17. Juni 2010).

Rotkreuz Ortsstelle Mettmach zieht positive Bilanz
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Mutterberatung 

In der Mutterberatung bieten wir Ihnen die Hilfe 
unserer Expertinnen an, die Sie kostenlos in An-
spruch nehmen können. Die Sozialarbeiterinnen 
und die Ärztin beraten, informieren und helfen 
ganz unbürokratisch. 

Die nächste Mutterberatung findet am Montag, 
17. Mai 2010, 14 Uhr im Marktgemeindeamt 
Mettmach statt.

Ein Theaterstück der HS 
Mettmach, eine Geld-
spende der Goldhauben-
gruppe Mettmach und 
Tätigkeitsberichte in 
Filme verpackt.

Im Beisein des Bezirks-
stellenleiters BH Dr. 
Franz Pumberger, den 
Bürgermeistern des Ein-
satzgebietes und zahl-
reicher Ehrengäste zog 
die RK Ortsstelle Mett-
mach am 15. März 2010 
positive Bilanz. „Das Rote 
Kreuz lebt von drei Arten 
von Spenden: Die Zeit-
spende, die Geldspende 
und die Blutspende. All 
das wird in Mettmach 
großartig gelebt. Im Zuge 
der zwei Blutspendeakti-

onen in der Gemeinde Mettmach wurde von den 
Goldhauben Mettmach ein beachtlicher Betrag 
von insgesamt 1.000,-- Euro im Zuge der gesun-
den Jause für die Ortsstelle Mettmach gespendet. 
16.209 freiwillige Stunden (2.190 Stunden Essen 
auf Rädern und 14.019 im Rettungs- und Kran-
kentransport) wurden geleistet. Weiters wurde 
im Jahr 2009 die Jugendrotkreuzgruppe neu ge-
gründet.“, so ein stolzer Ortsstellenleiter Josef 
Wambacher. 
Der Dienstführende Michael Hartl stellte einen 
beachtlichen Tätigkeitsbericht vor. 1.896 Ein-
sätze im Rettungsdienst (km-Leistung: 75.600), 
11.119 ausgelieferte Essensportionen (km-Lei-
stung 25.500km). Ein erfolgreicher Rotkreuzball, 
der auch heuer wieder (23. Oktober) im GH St-
ranzinger-Maier stattfinden wird.

Foto Rotes Kreuz Mettmach

Foto Rotes Kreuz Mettmach



ASZ-Informationen

Es wird wieder einmal in Erinnerung gerufen, 
dass im Altstoffsammelzentrum nur saubere Alt-
stoffe und Verpackungen abgegeben werden dür-
fen.

Restabfall, der zu groß bzw. zu sperrig für die 
Mülltonne ist, darf in den Sperrmüllcontainer ge-
worfen werden. 
Als Sperrmüll gelten: 

* Abdeckplanen, -folien
* Acrylglas
* Angelruten
* Aquarium
* Automöbel 
* Autositze
* Autostoßstange aus Kunststoff
* Badewannen aus Kunststoff
* Besen
* Blumenkästen
* Bodenbeläge (sperrig)
* Bügelbretter
* Dämmstoffe asbestfrei
* Dämmwolle
* Fußbodenbeläge
* Gardinen
* Gardinenleisten
* Gießkannen aus Kunststoff
* Jalousien (außer Metalljalousien)
* Kabelschutzrohre
* Kinderwagen (ohne Fahrgestell aus  

 Metall)
* Koffer, Reisetaschen
* Körbe
* Kunststofffässer, keine Verpackung
* Kunststoff-Furniere
* Kunststoff-Regenrinnen
* Kunststoff-Rohre
* Lampenschirme
* Liegestühle
* Matratzen
* Möbel
* Mulchfolien
* Plastik-Gegenstände, keine Verpackung
* Plastikkübel, -eimer, nicht als  

 Verpackung (z.B. Haushaltskübel,  
 Baueimer)

* Puppenhäuser
* PVC-Abfälle (z.B. Bodenbeläge)
* PVC-Regenrinnen
* Regenrinnen aus Kunststoff

* Regenschirme
* Regentonnen aus Kunststoff
* Schaumgummi, Schaumstoffe, keine  

 Verpackung
* Schi
* Schirmständer, nicht aus Metall
* Schischuhe
* Schlauchboote
* Sitzgarnituren
* Snowboards
* Sofas
* Sonnenschirme
* Spielsachen, Spielzeug aus Kunststoff
* Sportartikel
* Tapeten aus Papier oder Stoff
* Teerpappe
* Teppichbodenbeläge
* Teppiche
* Vorhanggarnischen, Vorhangkarnisen
* Wäschekörbe
* Werkzeugkästen aus Kunststoff

Restabfall aus Haushalten, Gewerbeabfälle, Alt- 
und Problemstoffe, Bau-Restabfall und Bau-
schutt sind keine sperrigen Abfälle.
Agrarfolien, Schnüre und Netze fallen ebenfalls 
nicht unter die Fraktion sperrige Abfälle, sondern 
sind über die extra durchgeführten Sammlungen 
zu entsorgen.

Im Altstoffsammelzentrum wurde von der LAVU 
eine Waage aufgestellt. 
Gewisse gewerbliche Abfälle müssen ab jetzt in 
Rechnung gestellt werden.
Ebenso wird Restmüll, der über den Sperrmüll-
container entsorgt wird, verrechnet.

In Zukunft werden im Altstoffsammelzen-
trum kein Bauschutt, keine Baurestmas-
sen und keine Asbestabfälle mehr ange-
nommen.
Diese Conainer werden bei der Firma Katzlberger 
aufgestellt.
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Je sortenreiner und sauberer die Altstoffe an-
geliefert werden, um so höher ist der Erlös, der 
erzielt werden kann. Die Erträge aus den Alt- 
und Wertstoffen werden in die Abfallgebühren 
eingerechnet und tragen dazu bei, die Müllab-
fuhrgebühren niedrig zu halten.

Disziplin in der Mülltrennung spart 
jedem Haushalt Geld!
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Vorbeugen statt Kündigen - 
ein Name ist Programm

Im Auftrag des Bundessozialamts geht die Mitei-
nander GmbH neue Wege.
Das neue Projekt der Miteinander GmbH, das in 
Zusammenarbeit mit dem Arbeitsmedizinischen 
Zentrum (ASZ GmbH &Co KG) durchgeführt 
wird, trägt den Auftrag schon im Namen.
Während es schon einige gut funktionierende 
Angebote gibt, die Menschen mit festgestellten 
Behinderungen bei der Arbeitsplatzfindung und 
- erhaltung unterstützen, setzt das Projekt „Vor-
beugen statt Kündigen“ (VSK), auf Prävention.
Unser Ziel ist es durch Beratung und Vernetzung 
Angebote für Dienstnehmer/innen mit gesund-
heitlichen Problemen zu erarbeiten, um langfri-
stig die Arbeitsfähigkeit zu erhalten.
VSK bietet Beratung und Begleitung bei berufs-
bedingten, sozialen und persönlichen Angelegen-
heiten und hilft bei der Orientierung in der Un-
terstützungslandschaft.
Es kann auch eine arbeitsmedizinische und/oder 
arbeitspsychologische Beratung beigezogen wer-
den sowie eine Laufbahnberatung stattfinden.

Wer kann kommen?
Jeder/jede, der/die aufgrund seiner/ihrer ge-
sundheitlichen Situation Probleme am Arbeits-
platz befürchtet oder schon hat.
Unternehmen, die gemeinsam mit ihrem/ihrer 
Mitarbeiter/in an einer Veränderung oder Ver-
besserung der Arbeitssituation arbeiten wollen.
Sie sind herzlich eingeladen das kostenlose Bera-
tungs- und Begleitungsangebot in Anspruch zu 
nehmen. Die Beratung wird nach der Methode 
Case Management durchgeführt.

Was heißt das?
Der Mensch wird hier als Ganzes wahrgenommen 
und nicht nur als Arbeitnehmer/in.
Persönliche Stärken werden ebenso genutzt, wie 
schon bestehende soziale Netzwerke.
Ziele werden mit den Kunden/innen gemeinsam 
vereinbart und die Wege zu diesen Zielen werden 
individuell gestaltet.

Auf Wunsch der Kunden/innen werden die Ar-
beitgeber/innen in den Beratungsprozess einge-
bunden und es wird gemeinsam ein Lösungsweg 
erarbeitet. 

Wer bezahlt das?
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Ausgleichtax-
fonds unter Einbindung von Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds vom Bundessozialamt Lan-
desstelle Oberösterreich gefördert und kann in 
ganz Oberösterreich kostenlos in Anspruch ge-
nommen werden.

Neugierig geworden?
Dann nehmen Sie doch einfach mit Ihrem regio-
nalen Ansprechpartner Kontakt auf.
Für die Bezirke Braunau, Ried, Schärding und 
Grieskirchen ist Andreas Leitner zuständig.

Wie erreiche ich die regionale Be-
treuerin?
Telefonisch unter 0699/17782073 oder per Mail 
unter a.leitner@miteinander.com
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Eigentümer, Verleger, Druck und Herausgeber:
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4931 Mettmach 100
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Achtung abweichende  
Müllabfuhr

Wir bitten um Beachtung, dass Anfang Juni die 
zwei- und vierwöchige Müllabfuhr wegen des Fei-
ertages Fronleichnam bereits 

am Dienstag, 1. Juni 2010 und
am Mittwoch, 2. Juni 2010

stattfindet.

Gemeindeamt geschlossen

Am Freitag, 14. Mai 2010 (nach dem Feiertag 
Christi Himmelfahrt) ist das Gemeindeamt ge-
schlossen.
Das Altstoffsammelzentrum ist jedoch von 9 bis 
17 Uhr geöffnet.

Wir bitten um Verständnis, dass in Zukunft an 
allen Zwickeltagen das Gemeindeamt nicht geöff-
net ist.

Nächste Bauverhandlung /  
-beratung

Die nächste Bauverhandlung mit Herrn Ing. 
Mellinger ist am Montag, 3. Mai 2010 im 
Gemeindeamt.

Es wird ersucht, die vollständigen Unterlagen bis 
spätestens eine Woche vor dem Bauverhandlungs-
Termin beim Gemeindeamt einzureichen.

Bei nicht vollständiger oder verspäteter Vorlage 
besteht die Gefahr, dass die Behandlung 
Ihrer Angelegenheit auf die darauffolgende 
Bauverhandlung verschoben werden muss.

18. Mai Informationsabend zum 
Rettungssanitäterkurs
Sommerkurs 2010

Beginn: 19:30 Uhr

3-wöchig - ganztags 
ab 8:00 Uhr

Rettungssanitäterin/
Rettungssanitäter

Sommerkurs 2010
Beginn: 12. Juli 2010

Sommerkurs - Freiwillig im Rettungsdienst des Roten Kreuzes!

Die Gesellschaft braucht Menschen, die bereit sind sich für andere einzusetzen. So 
gibt es hunderte Gesichter der Not. Nicht wegschauen sondern helfen, das ist eine 
der großen Herausforderungen an uns Menschen.
Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und Krankentransportdienst 
bewältigen zu können sucht das Rote Kreuz Menschen, die ein Stück ihrer Freizeit 
der Idee des Helfens beim Roten Kreuz als Rettungssanitäter / Rettungssanitäterin 
verschreiben wollen!

Das Rote Kreuz veranstaltet heuer wieder einen Rettungssanitäter-Sommerkurs, 
der innerhalb von drei Wochen geblockt, tagsüber durchgeführt wird. Anschließend 
kann mit dem Praktikum begonnen werden. Dies soll insbesondere jenen Personen 
entgegen kommen, die aus zeitlichen Gründen den traditionellen Herbstkurs mit den 
vorgegebenen Abendeinheiten nicht besuchen können.
Voraussetzung zur Ausbildung ist ein Mindestalter von 17 Jahren und ein 
Höchstalter von 65 Jahren. 

Für eine detaillierte Information veranstaltet das Rote Kreuz einen Infoabend für 
Interessierte an diesem Rettungssanitäterkurs. Die Teilnahme daran ist natürlich 
völlig unverbindlich.

Auskunft zur Ausbildung oder Anmeldung zum Infoabend: Tel. 07752 81844 23 oder
ri-office@o.roteskreuz.at

Kursübersicht Mai 2010 
des Roten Kreuzes Ried im Innkreis
im Schulungsraum der Rot-Kreuz-Dienststelle Ried

Mülltonnenausgabe

Die Ausgabe der restlichen bestellten Mülltonnen 
erfolgt am Freitag, 7. Mai 2010 von 9 bis 12 
und von 13 bis 17 Uhr.
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Veranstaltungen Mai 2010

Samstag 01.05.2010 Familienwanderung
Schmugglersteig in Engelhartszell 
Anmeldung bei Christine Wakolbinger 
Tel.Nr. 07755/7243 

Alpenverein Mettmach 

Samstag 01.05.2010 10:00 Uhr Festgottesdienst 
Alters- u. Ehejubilare

Pfarrkirche 
Mettmach Pfarre Mettmach

Samstag 01.05.2010 17:00 bis 
19:00 Uhr Klettertraining

ehem. 
Koblederstadl, 
Großweiffendorf

Wöchentliches Kletter-
training für Jung und Alt.                                               
Geschultes Personal und Betreuung so 
wie Kletter-ausrüstung sind vor Ort und 
kann kostenlos ausgeliehen werden. 
Mitzubringen sind lediglich Turnschuhe 
od. Kletter-schuhe falls vorhanden.                             
Preis: kostenlos                                               
Auch Personen die noch nicht den 
Naturfreunden Mettmach angehören 
sind herzlich eingeladen um sich an der 
Vereinskletterwand zu probieren.

Für weitere Fragen bitte unter 
0676/74 99 421 melden

Naturfreunde 
Mettmach 

Samstag 01.05.2010 19:00 Uhr Florianimesse Pfarrkirche 
Mettmach

Feuerwehren 
Mettmach

Samstag 01.05.2010 Kletterkurs an der 
Felswand

Klettergarten 
Otterbach/ 
Schärding

Kletterkurs in Otterbach und Übernachtung 
im Naturfreundehaus Hanzing. 

Naturfreunde 
Mettmach Sonntag 02.05.2010

Dienstag 04.05.2010 19:30 Uhr Gymnastik-Rythmus-
Entspannung

Aspach 
Kneippkurhaus 
Turnsaal

Kostenbeitrag: 
Mitglieder 1EURO pro Abend 
Nichtmitglieder 2EURO pro Abend 

Kneipp Aktiv-Club 
Aspach/Mettmach 

Mittwoch 05.05.2010 20:00 Uhr Bürgertag
Fam. Kern, 
Bäckerbauer, 
Kriegledt

Bäuerinnen- und 
Frauengemeinschaft

Donnerstag 06.05.2010 14:00 Uhr Stammtisch, 
Muttertagsfeier Gasthaus Bogner Seniorenbund 

Mettmach 

Samstag 08.05.2010 05:30 Uhr Wallfahrt nach Maria 
Schmolln

5.30 Uhr Fusswallfahrt nach M. Schmolln; 
9.00 Uhr Wallfahrermesse in M. Schmolln Pfarre Mettmach

Samstag 08.05.2010 13:00 Uhr Vereinsmeisterschaft Stockschützen-
halle

Vereinsmeisterschaft für Mitglieder des 
Stockschützenvereines Union Mettmach 
Stockschützen. 
Mannschafts- und Einzelbewerb. 

Union Mettmach 
Stockschützen

Samstag 08.05.2010 17:00 bis 
19:00 Uhr Klettertraining

ehem. 
Koblederstadl, 
Großweiffendorf

siehe oben Naturfreunde 
Mettmach 

Sonntag 09.05.2010 10:00 Uhr ERSTKOMMUNION-
FEIEER in Arnberg

Filialkirche 
Arnberg Pfarre Mettmach

Montag 10.05.2010 13:30 Uhr Sprechtag Raiffeisenbank Dr. Eckerstorfer Seniorenbund 

Dienstag 11.05.2010 19:30 Uhr Gruppentänze aus 
aller Welt

Aspach 
Kneippkurhaus 
Turnsaal

Tanzen macht nicht nur Spass, es 
ist auch Osteoporoseprophylaxe, 
Gedächtnistraining... 

Kneipp Aktiv- Club 
Aspach/Mettmach 

Donnerstag 13.05.2010 Reise Mettmach Toskana Seniorenbund 
Mettmach 

Donnerstag 13.05.2010 10:00 Uhr ERSTKOMMUNION-
FEIER in Mettmach

Pfarrkirche 
Mettmach Pfarre Mettmach,

Donnerstag 
Christi Hf. 13.05.2010 14:00 Uhr Bezirksmaiandacht Kirchheim im 

Innkreis

Bezirksmaiandacht der 
Goldhaubengruppen des 
Bezirkes Ried im Innkreis 



Amtliches Mitteilungsblatt 7

Samstag 15.05.2010 17:00 bis 
19:00 Uhr Klettertraining

ehem. 
Koblederstadl, 
Großweiffendorf

siehe oben Naturfreunde 
Mettmach 

Sonntag 16.05.2010 Familienwanderung Trockene Klamm Anmeldung bei Josef 
Wambacher Tel.Nr. 07755/6315 Alpenverein Mettmach 

Sonntag 16.05.2010 10:00 Uhr Firmung Pfarrkirche 
Mettmach Pfarre Mettmach

Samstag 22.05.2010 17:00 bis 
19:00 Uhr Klettertraining

ehem. 
Koblederstadl, 
Großweiffendorf

siehe oben Naturfreunde 
Mettmach 

Dienstag 18.05.2010 19:30 Uhr Gymnastik-Rythmus-
Entspannung

Aspach 
Kneippkurhaus 
Turnsaal

siehe oben Kneipp Aktiv-Club 
Aspach/Mettmach 

Sonntag 23.05.2010 Klettersteig Drachenwand Anmeldung bei Markus 
Huber Tel.Nr. 0664/1205810 Alpenverein Mettmach 

Sonntag 23.05.2010 Heimatwanderung

Gemütliche Nachmittagswanderung 
entlang der Gemeindegrenze von 
Mettmach. Für alle Altersgruppen so wie 
für Vereinsmitglieder und auch die, die es 
noch nicht sind. 

Naturfreunde 
Mettmach 

Dienstag 25.05.2010 19:30 Uhr Gruppentänze aus 
aller Welt

Aspach 
Kneippkurhaus 
Turnsaal

siehe oben Kneipp Aktiv- Club 
Aspach/Mettmach 

Donnerstag 27.05.2010 20:00 Uhr Maiandacht
Herndlberg, 
Gemeinde 
Lohnsburg

Maiandacht der Goldhaubengruppe 
Mettmach am Herndlerg in der Kapelle 
zu Ehren der Göttlichen Barmherzigkeit.  
Anschließend Stammtisch beim Wirt 
z'Wimpling 

Goldhaubengruppe

Freitag 28.05.2010 Vereinsabend
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

Naturfreunde 
Mettmach 

Freitag 28.05.2010 20:00 Uhr
Jahreshaupt-
versammlung & 
Neuwahlen

Gasthaus 
Kobleder

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
des Turnrats 

ÖTB TV Mettmach 
Neundling 1908 

Samstag 29.05.2010 Bezirkswandertag Wippenham Seniorenbund Bezirk 
Ried 

Samstag 29.05.2010 17:00 bis 
19:00 Uhr Klettertraining

ehem. 
Koblederstadl, 
Großweiffendorf

siehe oben Naturfreunde 
Mettmach 

Samstag 29.05.2010 20:00 Uhr Männerhort
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

Eine Komödie mit Klaus Eckel, Thomas 
Stipsits, Pepi Hopf und O. Lendl KIMM 

Sonntag 30.05.2010 09:30 Uhr 25 Jahre Kirchenchor 
Arnberg

Filialkirche 
Arnberg

Festmesse mit Totengedenken und 
Ehrung der langjährigen Chormitglieder. 
Anschließend Frühschoppen mit Musik auf 
dem Kirchenplatz 

Kirchenchor Arnberg 

Der Veranstaltungskalender wird monatlich aus den Eintragungen, die von den Vereinen oder 
Organisationen auf der Homepage der Marktgemeinde Mettmach www.mettmach.at gemacht 
wurden, erstellt. 

Wir sind bemüht, alle eingetragenen Veranstaltungen zu veröffentlichen. Stichtag für die Er-
stellung des Amtlichen Mitteilungsblattes ist der 20. eines jeden Monats.

Für die Richtigkeit der Eintragungen sind die Eintragenden verantwortlich.
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Blutspendeaktion in Mettmach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Über 70.000 Blutkonserven werden jährlich in Oberösterreich für die Versorgung von kranken und 
verletzten Menschen benötigt und nur ca. 5% der oberösterreichischen Bevölkerung spendet Blut. 
„Ohne die freiwillige Blutspende könnten keine Operationen durchgeführt werden, denn Blut ist nach 
wie vor das Notfallmedikament Nummer 1“ erklärt Werner Watzinger, Verwaltungsdirektor von der 
Blutzentrale Linz.

Spenden Sie Blut und retten Sie Leben! Die nächste Möglichkeit haben Sie in der 

Marktgemeinde METTMACH am

   Montag, 17. Mai 2010    von 15:30 - 20:30 Uhr  Einsatzzentrum Mettmach
   Dienstag, 18. Mai 2010    von 15:30 - 20:30 Uhr  Einsatzzentrum Mettmach

Blut spenden können alle Personen ab 18 Jahren, die sich allgemein gesund fühlen. Ein paar Stun-
den vor der Blutspende sollte eine kleine Mahlzeit eingenommen und ausreichend getrunken werden. 
Bitte bringen Sie auch Ihren Blutspenderausweis oder einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Sollten Sie sich in den vergangenen Tagen und Wochen krank gefühlt oder sich im Aus-
land aufgehalten  haben, so informieren Sie sich bitte über Ihre Blutspendertauglichkeit unter  
www.o.roteskreuz.at. Weiters finden Sie Informationen zur Medikamenteneinnahme oder Impfungen 
sowie medizinische Eingriffe wie zahnärztliche Behandlungen oder Piercings bzw. Tätowierungen.

Nach der Blutspende sollten Sie unbedingt körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Für weitere Fragen und Informationen stehen wir gerne unter 0732 / 777 000 bzw.  
blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfügung.

Die 
Goldhaubengruppe Mettmach 

sorgt traditionellerweise anlässlich der Blutspendeaktion im Einsatzzentrum Mettmach 
mit einer

gesunden Jause

(Aufstriche, Säfte, Most, Kuchen,...) für das leibliche Wohl der Blutspender.

Der Reinerlös wird der Rot-Kreuz-Dienststelle Mettmach gespendet.


